
e

D glezeim

39

Ahennement 50 Vfg 9ro Monat frei in s Hand

e ber den erſten Tagen der Woche die Preſſe nocht keſhaſtig Die ungehe erwirrung welche in

ehe keit über den in der

e

Kalleſches Pageskatt

für
Anzeigen Annahmeſtelen v

o 2 Ulrichſtrai e rten 18n eine nei Sander
Eigeint Wolig Rageitiegd zogen urr

Halle und
Föschentliche Grakisbeilagen

den Saalkreis

Der Vauernfreund und Rikeriki am Saaleſtrande

Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

e h 7 r5 e Sr e e oe e2 34 4 e i 2 4 m r 5 4 8e r e eJ c e 3 t e e et r r
2 v 3 d t

s J m

r 13 n S F

9

Halleſche Reueſte Rachrichten

Für die Redaktion verantwortlich
Kndolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft

Teske Lokales Theater Feuilleton 26
Adolf Findeiſen Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 5 Uhr TFür Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine erbindlichte

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Feruſprecher 312

F Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Grfurt Mansfelder Gebirgs und Seekreis
Werſoburg Raumburg Euerfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

Die heutige Nummer umfaßt 18 Seiten

Was in der Welt vorgoht
Halle 21 December

Trotzdem wir unmittelbar vor dem Weihnachtsfeſte ſtehn deſſen
durch völlige Ruhe auch auf politiſchem Gebiete auszu

t hat ſich im Laufe dieſer Woche noch Mancherlei er
net was von nicht zu un tzender politiſcher Bedeutung ſein

e Dahin rechnen wir in erſter Linie den Beſuch des Kaiſers
Wilhelm beim Fürſten Bismarck Die beiden Fürſten haben
in Friedrichsruh über eine Stunde lang allein zugebracht und eine
derartige vertrauliche Ausſprache eröffnet den Kombinationen ſelbſt
verſtändlich den weiteſten Spielraum Man wird als feſtſtehend
annehmen können daß der Kaiſer den ehemaligen Reichskanzler zu
der für den kommenden 18 Januar geplanten Feſtlichkeit im Ber
liner Schloſſe perſönlich eingeladen und eine zuſtimmende Antwort
don Bismarck erhalten hat Alles Uebrige was über den Beſuch
geſprochen oder geſchrieben wird gehört vorläufig und ſo lange in
das Reich der Phantaſie als nicht etwas Authentiſches über die
Unterredung bekannt wird Das dürfte aber wenn überhaupt ſo

ens zum Theil vielleicht durch eine Andeutung in den Hamb
geſchehen und bis nicht dieſe oder ein anderes Bismarck

Wort genommen wird man alle Mittheilungen über den
des Beſuchs oder über ſeine etwaigen politiſchen Folgen auf

n laſſen dürfen
des Miniſters v Köller bezw die Gründe
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ng zu Der Fdes genannten Blattes Bodek iſt inzwiſchen n
entnehmen infolge unſeres in Nr 295

alt verübten Unfug
entlaſſen worden und die Verabſchiedung ſelbſt der Herr wareigens von Berlin nach Halle gereiſt ſoll ſich in ſehr draſtiſcher

Form abgeſpielt haben Daß Miniſter v Köller vom Kaiſer ſehr
ungern entlaſſen worden iſt haben wir bereits früher in Nr 291
ds Bl gemeldet und die Meldung wird jetzt auch von Berliner
und Hannoverſchen Blättern die als unterrichtet gelten dürfen

t ja dieſelben laſſen ſogar durchblicken als werde der
über Kurz oder Lang noch auf einen hohen Poſten

berufen werden eine Annahme über die ſich augenblicklich nicht gut
ſagen läßt ob ſie etwas für oder gegen ſich hat

Eine andere Miniſterkriſe betrifft den Reichskanzler Hohen
lohe den Miniſter v Bötticher und den Miniſter v Marſchall
Vorläufig wird ſie allerdings in den Blättern erſt zaghaft an

und die Norddeutſche hat ſich ſogar beeilt die Gerüchte
als werde Herr v VBötticher demnächſt demiſſioniren für unzutreffend
zu erklären Wir gehören nun nicht zu Denfjenigen welche die
ASllmonatlich regelmäßig wiederkehrenden Gerüchte über Herrnv Nlatritteabfichten als baare Münze nehmen indeſſen

doch mehr hinter der Sache zu ſtecken als bloßes
Ob Herr v Bötticher in zwei Wochen oder aber

erſt in zwei Monaten geht dürfte nur von untergeordneter Be

Die ſchöue Sünderin
Ein Roman aus Halles jüngſter Vergangenheit

Von e o

S SortjezungZ Kapitel
Se g m e r Halle nach diendau e Betty waren von Halle nach ReudnitzJ das e Dr Gramp übergeſiedelt während Ruth

in ihrem Entſchluß wankend zu machen ſich der
e gewidmet hatte

einer langen Zeit des Kummers und der quälenden
Sorge fühlte ſich endlich wieder auf dem ihr gebührenden
Platze Sie ſah die Lieblingstochter glänzend verſorgt durfte
auch für r die beſten Poffmree hegen und ge
noß ſelbſt die einer langentbehrten Wohlhaben
hen gäeliſchoftlichen Stellung

Das elegante Haus an welches ein reizender
Garten die prächtige Einrichtung der fort in allem

j war ſo recht nach dem Sinn der Wittwe
gar nicht zu ſeinemGramp veränderte ſich auv wie andere Ehemänner gewöhnlich zu thun pflegen

Er ſtets derſelbe ſchwerfälli chweigſ und zerimmer aber freie un geanende Menſch

eden und ſie nichts weniger
jetzt allerliebſte Kinder und ſchwärmte von

Vergnügen Sie machte brillante Toiletten man
achmittagsſtunden gewöhnlich im Café

et Die ſchöne ihre feſten
und fehlte niemals in den theuerſten Con

und heiteres Daſein Alle

deutung ſein es kommt vielmehr darauf an ob er überhaupt noch
im Stande ſein wird ſich auf die Dauer zu halten und Daserſcheint uns nach Lage der Dinge zweifelhaſt Man wird ehe

man klarer zu ſehen vermag zunächſt den Wiederbeginn der Reichs
tagsverhandlungen abzuwarten haben Jſt Herr v Bötticher ge
gangen ſo werden die Treibereien nunmehr den Reichskanzler und
den Miniſter v Marſchall von ihren Sitzen zu verdrängen kein
Ende nehmen

Kardinal Melchers iſt geſtorben und wird im Kölner Dom
dieſem großartigſten Kirchenbauwerk in Deutſchland beigeſetzt
werden Der Tod des ehemaligen Kölner Erzbiſchofs ruft eine
Zeit in s Gedächtniß zurück in welcher der preußiſche Staat mit
der katholiſchen Kirche in heftigſtem Kampfe lag Die Zeiten ſind
vorüber heute ſind es andere Aufgaben welche an den Staat
herantreten und während in den Tagen des Kulturkampfes die
Centrumspartei als diejenige galt welche am wirkſamſten die
Politik der Regierung bekämpfte gehört ſie heute zu denjenigen
Parteien auf deren Unterſtützung der Staat in vielen wichtigen
Ding rechnet und zu rechnen genöthigt iſt

as die Reichstagsverhandlungen betrifft ſo haben
ſie zunächſt für dieſes Jahr ihr Ende erreicht Bereits mit dem
Schluß der viertägigen Etatsdebatten hatte das Jntereſſe der
Reichsboten für die Verhandlungen aufgehört und die Berathungen
des Konſumvereinsgeſetzes des Geſetzes zur Bekämpfung des
unlauteren Wettbewerbs und der Vorlage betreffend die Errichtung
von Handwerkskammern fand faſt unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit
nämlich in Anweſenheit von vielleicht 30 bis 40 Abgeordneten
ſtatt Aber man konnte doch aus den Reden entnehmen daß die
erſtgenaunten beiden Vorlagen Ausſicht haben angenommen zu

un Ko s et überwſind wichtige Kbänderungen i und ag
e keine Anſicht hat Die Berathung des Börſenreformgeſetzesgegen die urſprüngliche Abſicht auf die erſte Sitzung rach den

Ferien verſchoben worden die auf den 9 Januar anberaumt iſt
Jm Auslande wäre das wichtigſte Ereigniß die Botſchaft

des Präſidenten Cleveland an den Senat die eine heraus
fordernde ja geradezu kriegeriſche Sprache gegen England führt
wenn man nicht wüßte daß amerikaniſche Präſidenten kurz vor der
Neuwahl den Mund voll zu nehmen lieben Auch auf den Antrag
auf Bewilligung von hundert Millionen Dollars zur Ver
vollſtändigung der Heeresausrüſtung um eine Million Gewehre
und 6000 Kanonen und auf die Aeußerungen der Preſſe braucht
man nicht Viel zu geben Jn der That lenken die amerikaniſchen
Blätter bereits ein und in Londoner politiſchen Kreiſen wird die
Botſchaft kaum ernſt genommen

Die orientaliſche Frage iſt einſtweilen zu den Akten
gelegt Die zweiten Stationsſchiffe haben die von dem Sultan
endlich geſtattete Einfahrt unternommen und Konſtantinopel iſt
ruhig geblieben Jn den kleinaſiatiſchen Provinzen freilich wird
noch fortgemetzelt

Jn Frankreich wühlt die Maulwurfspreſſe weiter gegenS der indeſſen alle anſtändigen Leute in Frankreich auf wer

eite hat

einer glücklichen Exiſtenz ſchienen vereinigt und waren es auch

Vielleicht bildeten aber gerade die üppige Trägheit und
gänzliche Sorgloſigkeit einen fruchtbaren Boden für giftige Keime

Mila empfand trotz ihres ungetrübten Ehelebens eine ſelt
Megdwwe verboten ſame Leere Sie ſehnte ſich ohne zu wiſſen nach wem Nicht

mehr in der erſten Jugend ſtehend war es ihr als habe ſie
die verfloſſenen Jahre trotz allem und allem ungenützt ver
ſtreichen laſſen und den vollen Becher irdiſcher Freude nie mit
gierigen Zügen geleert Es kam ihr vor als ſtehe ſie dürſtend
an einem langſam verſiegenden Quell und müſſe trinken ehe
der letzte Tropfen ſich im Sande verlaufen habe

Dieſe Empfindung innerer Unruhe und Friedloſigkeit äußerte
ſich bei ihr nicht etwa in Melancholie man hätte weit eher
eine erhöhte Lebhaftigkeit konſtatiren können Mila befand ſich
jetzt im Stadium des Hochſommers wußte aber wie bald dieſer
chönſten und gluthvollſten Zeit der ernſte kühle Herbſt folgt

Sie hätte oft aufſtöhnen mögen O bleibe bleibe fli e
Jugend Du haſt mir ja jetzt ſo wenig ſo wenig
gegeben

George Dumanois weilte immer noch in Leipzig Seine
Schweſter der es vielleicht lieb war ihn nicht in der Nähe zu
haben ſandte Geld wenn er deſſen bedurfte Er verkehrte m
als je im Hauſe des Arztes und war mit Gramp intim be
freundet während er ſich vergebens bemühte das Wohlwollen
der Hausfrau zu gewinnen und doch erſchien ſie ihm ſo
begehrenswerth wie keine andere auf der Welt Jhre Schön
heit hatte etwas Jrritirendes Herausforderndes Mila war Wunſ

wieſen worden
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Politiſche Ueberſiqht
Deutſches Reich

e Berlin 20 December Hofnachrichten Der Kaiſer
erledigte im Neuen Palais heute Vormittag Regiernngsgeſchäfte
Um 12 Uhr Mittags empfing der Kaiſer den General Lieutenant
z D Freiherrn von der Goltz welcher nach ſeiner Rückkehr aus
Konſtantinopel ſich meldete Prinz Heinrich von Preußen
nebſt Gemahlin haben ſich von Neapel aus nach Malta eingeſchifft

Der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe gedenkt
morgen mit Familie zu ſeinem älteſten Sohne nach Schloß Podie
brad in Böhmen ſich zu begeben um daſelbſt das Weihnachtsfeſt
zu verbringen

Jn den Kreiſen der preußiſchen Volksſchul
lehrer rechnet man nunmehr mit Beſtimmtheit darauf daß der
Entwurf eines Lehrerbeſoldungsgeſetzes dem preußiſchen
Landtage in deſſen bevorſtehender Tagung zugehen werde Der
Landesverein preußiſcher Volksſchullehrer hat bereits alle Vorbe
reitungen getroffen um in der Lage zu ſein unverzüglich nach
Bekanntwerden des wichtigen Entwurfs zu demſelben Stellung zu
nehmen Da man über die weſentlichſten Punkte des Enkwurfs
bereits ungefähr unterrichtet iſt ſo liegen dem Landesverein ſchon
mehrfache Wünſche und Vorſchläge aus der Lehrerſchaft vor Hervor
gehoben ſei der Antrag daß im neuen Lehrerbeſoldungsgeſetz den
Landlehrern der abgeſchätzte Werthbetrag für die ſogenannken
Naturalbezüge Getreide und Holz in Baar gezahlt werde da die
Gewährung der Naturalien dem Lehrer meiſt Unannehmlichkeiten
bereite und ihn auch in ſeinem Einkommen ſchädige

Leträgt I bis
waltung iſt in
Monaten um 8 Millionen höher angeſetzt worden

Bei der erſtmaligen Ausführung des Kom
munalabgabengeſetzes ſind vielfach namentlich über die
Bedeutung der Vorſchriften bezüglich der Vertheilung des Stener
bedarfs ſowohl bei den Gemeinden als auch bei den Kommunal
aufſichtsbehörden Mißverſtändniſſe und Jrrthümer zu Tage getreten
die es verſchulden daß in vielen Gemeinden das Geſetz noch nicht
in einer ſeinen Abſichten und Zielen entſprechenden Weiſe zur
Durchführung gelangt iſt Um ähnliche Mißgriffe bei der bevor
ſtehenden Vertheilung des Steuerbedarfs für das Rechnungsjahr
1896/97 und die folgenden Jahre zu verhüten haben ſich die
Miniſter der Finanzen und des Jnnern veranlaßt geſehen in einem
neuen an die Regierungspräſidenten gerichteten Erlaſſe auf eine
Reihe von zu beachtenden Geſichtspunkten aufmerkſam zu machen
Dieſer Erlaß wird in der neueſten Nummer des Reichsanzeiger
veröffentlicht

Das Urtheil über den engliſch amerikaniſchen
Streitfall ſo ſchreibt man den Leipz Neueſt aus Berlin
bleibt hier ruhig kein Menſch denkt an die Möglichkeit eines
Krieges Soweit ſich beobachten läßt ſind die Sympathien über
wiegend auf der Seite Englands Die Drohungen Clevelands
gegen Deutſchland haben hier eine unfreundliche Stimmung
erzeugt und England gilt in dem ausgebrochenen Konflikt als der
Vertreter europäiſcher Geſammtintereſſen gegen amerikaniſche Ueber

Warum machſt Du ihn Dir denn mit aller Gewalt zuw
Feinde bemerkte Sarah mißvergnügt

Was liegt an ſeiner Feindſchaft Es iſt mir gerade recht
wenn er anfängt mich nicht leiden zu können

Vielleicht ſchadet er Dir aber

Bei wem Bei Arthur Da mache Dir keine Sorge
Der hört auf mich und auf ſonſt niemand

Sie hatte recht Noch an demſelben Abend ſagte George
mit freundſchaftlichem Tadel hinter dem doch die Bosheit lauerte
zu Gramp

Du biſt das Muſter eines vertrauenden Ehemannes lieber
Alter Jch an Deiner Stelle würde meiner ſchönen lebens
luſtigen Frau nicht ſo unumſchränkte Freiheit gönnen Du
weißt wohl gar nicht was Eiferſucht iſt

Nein und werde es auch niemals wiſſen erwiderte der
ſchroff abweiſend So lange ich eine Frau achte und

liebe vertraue ich ihr Die Entdeckung daß ſie mich betrügt
wäre auch das Ende der Liebe Damit genug Gewiſſe An
deutungen ſind mir widerlich Wenn Du aber etwas Be
gründetes zu ſagen haſt dann rede offen und ich höre Dich

an Alſo
Gott ſoll mich bewahren Jch weiß nicht das Mindeſte

erwiderte der Franzoſe lachend Es war eine wohlgemeinte
Warnung nichts weiter und ich werde nicht mehr darauf
zurückkommen

Er hielt auch Wort Deſſenungeachtet wurde aber der
ch die ſchöne Frau welche ihn unaufhörlich mit feinen

voller geworden und das ſtand ihr gut Jhr Blick ihr Lächeln Nadelſtichen verletzte einmal recht empfindlich zu treffen immer
ihr Geſang den ſie jetzt wieder viel mehr pflegte alles
ſinnlich erregend

chenkte Mutter und Schweſter reichlich und ſchuf Abneigung welche er ihr einflößte nicht zu verhehlen und er
Sie fand aber Vergnügen daran Dumanois die a

Bedingungen götzte ſich an ſeinem ohnmächtigen Aerger

wirkte gieriger
Arthur wenn es Dir recht iſt7 e wiederund Klavierunterricht rief Mila 22 n

Doktor heimkehrte
Ja habe nichts dagegen ewiderte e De kg

er Fehlbetrag im preußiſchen Etat für 1896/87e Der dereölge der Beſſerung des Verkehrs in den Ketten
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Seite 2 Sonntaghedung Ernſtfall könnten die Vereinigten Staaten allerdings
auch auf Freunde in Europa rechnen vor Allem auf Rußland
während man ſich in Frankreich ſagen müſſe daß die Monroe
Doctrin auch gegen die Republik ihre Spitze kehrt

Ueber die Bergwerksinduſtrie in Preußen im
Jahre 1894 n jetzt die Reſultate vor Die Geſammtförderung

jan Steinkohlen betrug 70,64 Millionen Tonnen im Werthe
von 454 Millionen Mark gegen 67,66 Millionen Tonnen im
Werthe von 440,34 Millionen Mark im Vorjahre der Braun
kohlen 17,79 Millionen Tonnen im Werthe von 42,05 Millionen
Mark gegen 17,55 Millionen Tonnen im Werthe von 44,57 Millionen
Mark An J h wurden gewonnen 579 132 Tonnen
im Werthe von 16,05 Milllonen Mark gegen 573 722 Tonnen im
Werthe von 17,88 Millionen Mark An Mineralſalzen Steinſalz
und Kaliſalzen wurden gewonnen 1,47 Millionen Tonnen im
Werthe von 16,27 Millionen Mark gegen 1,39 Millionen Tonnen
im Werthe von 15,82 Millionen Mark Der von einem Arbeiter
der Geſammt Belegſchaft durchſchnittlich erzielte reine Jahresverdienſt
betrug 1894 beim Braunkohlenbergbau im Halleſchan
Bezirk 734 Mark gegen 745 Mark beim ſtaatlichen Erzbergbau
am Oberharze 611 Mark gegen 606 Mark beim Kupferſchiefer
bergbau im Bezirk Halle 763 Mark gegen 797 Mark und beim
Steinſalzbergbau des letztgenannten Bezirkes 1019 Mark
gegen 1040 Mark

Von 28 deutſchen Großſtädten, d h Städten mit
mehr als 100000 Einwohnern liegen et die vorläufigen Er
gebniſſe der Volkszählung vom 2 d Mts vor Diejenigen
Städte die ſeit der Volkszählung von 1890 ihr Gebiet durch Ein
verleibung von Vororten vermehrt haben ſind mit einem be
zeichnet Bei ihnen ſind die für 1890 angegebenen Einwohner
zahlen nicht die damals für dieſe Städte ermittelten es ſind
vielmehr die 1890 feſtgeſtellten Zahlen für die einverleibten Gebiete
in den Angaben mit enthalten

Einwohnerzahl Zunahme
8 We der x e be Abſolut Procenten

1 Berlin 1676 352 1578 244 98108 6,21
2 Hamburg 622 745 573 198 49547 8,65
3 München 405 521 350 504 54 927 15,66
4 Leipzig 398 448 357 147 41301 11,56
5 Breslau 372 687 335 186 37 501 11,17
6 Dresden 334066 289 844 44222 15,25
7 Köln 320056 281681 38375 13,62
8 Frankfurt 228750 198695 30055 15,13
9 Magdeburg 214 447 202324 12123 5,99
10 e 209 116 74 455 34661 19,8711 Düſſeldorf 175 861 144 642 31219 21,60
12 Königsberg 171 640 161666 9974 6,17
13 Nürnberg 160 962 142590 18372 12,81
14 Chemnitz 160 243 145352 14891 10,25
15 Stuttgart 157700 139817 17883 12,79
16 Altong 148811 143 249 5562 3,88
17 Bremen 141937 125 684 16253 12,92
18 Stettin 140 277 116228 24049 20,60
19 Elberfeld 139 5690 125 899 13670 10,86
20 Straßburg 135 313 123 500 11813 9,56
21 Charlottenburg 132 446 76 8590 55587 72,36
22 Barmen 126 502 116 144 10358 8,92
23 Danzig 125700 120338 5 362 4,45
24 Halle 116207 101452 14755 14,54
25 ig 114686 101047 13639 13,49
26 Dortmund 111276 89 663 21613 24,10
27 Aachen 110 467 103 470 6997 ,76
28 Krefeld 107 266 105376 1890 1,79

Sondershauſen 20 December Der Landtag ermächtigte
die Regierung zum Abſchluß der Staatsverträge mit Preußen und

Rudolſtadt über den Bahnbau Sondershauſen Franken
t Außer der unentgeltlichen Hergabe von Grund und

oden leiſtet Sondershauſen einen Baukoſtenzuſchuß von 125000
Mark davon das Kaliwerk Glückauf 75
Rudolſtadt 25 000 Mark

Hamburg 20 December Zur engliſch amerikaniſchen
Differenz läßt ſich der offiziöſe Hamb Korreſp aus Berlin
ſchreiben Die Cleveland ſche Botſchaft habe nach der dort
herrſchenden Auffaſſung durch die Ausdehnung die der Präſident
der Monroe Doctrin zu geben verſuche auch allgemeines Jntereſſe
Es handele ſich dabei lediglich um die Wiederaufnahme der auf
Ausſchluß der europäiſchen Jnduſtrie hinaus laufenden panameri
kaniſchen Jdee Da ſomit nicht nur die Jntereſſen Englands
ſondern die der europäiſchen Staaten überhaupt durch die Botſchaft

etroffen würden würde auch Deutſchland der neuen Auffaſſung
er Monroe Doctrin widerſprechen müſſen

Köln 20 December Jm Brauweiler Prozeß wurde
heute Vormittag die Beweisaufnahme geſchloſſen nachdem noch
weitere Zeugen beſtätigt hatten daß in der Anſtalt die Prügel

0 Mark außerdem

Seneral Wazeiger

e

ſtrafe eingeführt ſei Nachmittags 4 Uhr beginnt das Plaidoyer
des Staatsanwalts Man hofft wer Mittag den Frr zu
Ende zu führen Die Beiſetzung Kardinals Melchers
findet nächſten r ſtatt

Frankfurt a 20 December Die Frankfurter Zeitung
meldet aus Konſtantinopel Die in Zeitun eingeſchloſſenen
400 türkiſchen Soldaten ſowie 500 Civiliſten wurden am Sonntag
von 12000 Armeniern welche den Ort belagerten niedergemacht
Die Pforte notifizirte dies den Botſchaftern und befahl Muſtapha
Remſi Paſcha mit 10000 Soldaten und zwei Batterien heute früh
Zeitun zu bombardiren zu zerſtören und die Armenier nieder
zumetzeln

OeſterreichUngarn
Budapeſt 20 December Der von den ungariſchen

Sozialiſten für Weihnachten angemeldete Kongreß iſt von
der Polizei nicht geſtattet worden weil die Anmelder nicht der
von der vorjährigen ſozialdemokratiſchen Landesparteiverſammlung
gewählten Parteileitung angehören

Jtalien
Rom 20 December Major Gallieri Kommandant von

Makalle zerſtörte behufs abſchreckenden Beiſpiels die meiſten Be
hauſungen der Ortſchaft weil ſich Mundvorrath und Kriegsvorräthe
verſteckt fanden die den Abeſſiniern zugedacht waren ein Beweis
daß die Bevölkerung Tigres von der behaupteten Anhänglichkeit
an Jtalien noch entfernt iſt Die Unterhandlungen mit Ras
Makonnen dauern fort

Groſßbritannien
London 20 December Man empfindet hier über den bis

herigen Verlauf der Debatte im Senat in Waſhington der beſtrebt
zu ſein ſcheint den Disput über die Venezuela Angelegenheit
in eine Parteifrage zu verwandeln große Befriedigung den
Ernſt der Situation zu unterſchätzen Alle Nachrichten ſtimmen
darin überein daß die Stimmung in Amerika unverändert iſt
26 Gouverneure darunter der Sozialiſt Altgeld von Jllinois
der erbittertſte Feind Clevelands haben ſich für die Botſchaft und
Monroedoktrin ausgeſprochen während andererſeits Profeſſor
vou Holſt in Chicago eine entſchiedene Erklärung dagegen ver
öffentlicht Ebenſo hatten ſich die Leiter mehrerer großer Banken
gegen Cleveland geäußert Der Times Korreſpondent in Newyork
berechnet die Verluſte der Geſchäftswelt ſeit Veröffentlichung der
Votſchaft auf Millionen auch haben nach derſelben Quelle hervor
ragende Seeoffiziere erklärt daß die Vereinigten Staaten am
Anfange eines Krieges zur Defenſive gezwungen ſeien da beideKüſten faſt wehrlos ſelen Hier anſäſſige Amerikaner warnen in

Zuſchriften an die Times die Stimmung der Aurerikaner zu
unterſchätzen und mehrere betonen daß ein Krieg mit
England geradezu populär wäre während ein ſolcher beiſpiels
weiſe mit Deutſchland geradezu unmöglich ſei Die Monroe
doktrin ſei ein Axiom für die Amerikaner und die Bevölkerung ſei
überwiegend dafür daß die Vereinigten Staaten jedem Verſuch
einer Vergrößerung des Territorialbeſitzes einer europäiſchen Macht
in Amerika mit allen Mitteln entgegentreten Cleveland habe nur
aus dem Geiſte der Bevölkerung geſprochen Die Times bemerktdazu daß in dieſem Falle die Acgltation für die Monroe Doktrin

für England nicht nur wegen Venezuelas ſondern auch wegen
Canadas Weſtindiens Guyanas und Honduras Bedeutung habeJn Canada ſieht man der Times zufolge die Lage als ſehr

ernſt an und kann nicht begreifen wie öffentliche Perſönlichkeiten
in England die große Gefahr verkleinern können Jn Vene
zuela herrſcht große Begeiſterung und Bereitwilligkeit gegen

England zu kämpfen 1Briſtol 20 December Schatzkanzler HicksBeach ſprach
auf einem Bankett und ſagte die Lage bezüglich der venezo
laniſchen Frage ſei ernſt es ſei aber verfehlt den Ernſt der
Lage zu übertreiben man könne nicht behaupten daß die Bande
der Stammesgenoſſenſchaft zwiſchen England und Nord Amerika
einen Krieg unmöglich machen er glaube aber nicht daß die Nation
jenſeits des Atlantiſchen Oceans den Krieg wünſche Hicks Beach
ſchloß damit er ſetze voraus daß das ſchließliche Ergebniß ein
friedliches und ehrenvolles für beide Theile ſein werde

Afrika
Mafſſangh 20 December Major Galliano meldet unter

dem 18 d M Abends Jn Makalle herrſcht Ruhe Ras
Makonnen hat an General Baratieri Entſchuldigungsbriefe ge
ſchrieben Jm Lager der Abeſſynier befinden ſich unter den Ge
fangenen zwei italieniſche Korporale denen kein Leids widerfährt

Amerika
Waſſhington 20 December Der Präſident Cleveland

überſandte dem Senate den Bericht des amerikaniſchen Geſandten
in Konſtantinopel Terrel welcher meldet er ſehe keine Hoffnung
daß es dem gemeinſamen Einfluſſe der europäiſchen Macht gelingen
werde den Metzeleien in der Türkei Einhalt zu thun

Sache einige Zeit lang ganz und gar liegen Das war ſchade
denn ich höre Dich gern ſingen

Ja weißt Du man wird faul wenn nicht ein gewiſſes
muß dahinter iſt und wenn man ſich vor keinem Lehrer zu

ſchämen hat
Kann ſchon ſein bei wem willſt Du denn Unterricht

nehmen
Aus dem Hauſe gehe ich nicht das wäre mir zu unbequemn Direktor 8 hat mir heute einen jungen ſehr talentirten

uſiker vorgeſtellt Herrn Raſtelli und gebeten daß wir ihn
fördern und empfehlen Du biſt ja ſo bekannt und Dir wäre
es ein Leichtes auf ihn aufmerkſam zu machen

Recht gern wenn er wirklich ein guter Muſiklehrer iſt
Nun das wird ſich ja bald herausſtellen Jch hatte

zu Frau B von meiner Abſicht wieder Stunde zu nehmen
eſprocher und ſie ergriff gleich dieſe Gelegenheit um ihrenSinn in Vorſchlag zu bringen Nun kann ich kaum

anders
Natürlich nicht Verſuche es doch Schlimmſten Falles

ſchickt man ein etwas reichlich bemeſſenes Honorar und hört
unter irgend einem Vorwand wieder auf

Ganz meine Anſicht Aber ich wollte doch erſt wiſſen
wie Du darüber denkſt

So zärtlich wie an dieſem Abend war Mila lange nicht
geweſen Jm Grunde wünſchte ſie lebhaft mit dem jungenMaeto den ſie übrigens ſchon mehrmals in Geſellſchaft ge

troffen hatte zu muſiziren
Einige Zeilen wurden an Raſtelli geſendet Er kam und

repräſentirte in ſeinem Aeußeren jenes fremdartig anmuthende
und doch ſo feſſelnde Weſen welches vielen Künſtlern

igen iſtdi Muſikunterricht hatte nichts von der langweiligen

Pedanterie die ſonſt unzertrennlich von ihm zu ſein ſcheint Er
war mehr ein gegenſeitiger Austauſch der Meinungen ein oft
nur blitzartiges und von Mila ſchnell erfaßtes Hinweiſen auf
das Wirkſame auf eine andere Art der Wiedergabe mancher

von dem Dichter und dem Komponiſten angedeuteten leiden
ſchaftlichen Empfindungen die jetzt erſt den wahren Wiederhall
in ihrer Seele fanden Dieſes gemeinſame Muſiziren übte eine
fascinirende Macht auf die junge Frau aus und erregte ihr
ganzes Seelenleben

Oder war es nicht die Muſik allein War es vielmehr
Raſtelli s Nähe ſein Blick der volle heiße Klang ſeiner
Stimme die oft unwillkürliche Berührung ſeiner Hand wenn
vierhändig geſpielt wurde Mila hätte ſelbſt keine Antwort
darauf gefunden und lauſchte doch mit wollüſtig ſüßem Gefühl
der in ihrem Jnnern laut werdenden ſtaunenden Frage Soalſo iſt es So ganz anders wie ich früher eglende habe

Es war ihr als erwache ſie aus jahrelanger Betäubung und
werde ſich jetzt erſt bewußt daß es eine große herrliche Welt

ab in der ſie nicht zu leben verſtanden deren ſchönſte Blumenſe nicht geplluck hatte

Mit quälender Ungeduld wartete ſie täglich der Unterrichts
ſtunde und wenn dieſe vorbei war ſchien es ihr als ſei über
haupt der ganze Tag zu Ende vorausgeſetzt daß ſie den jungen
Virtuoſen nicht in irgend einer Geſellſchaft anzutreffen erwarten
durfte Oft war er auch in ihrem eigenen Hauſe geladen
wenn man Gäſte empfing und entzückte durch ſeine muſika
liſchen Leiſtungen oder als feinſinniger Begleiter wenn die
Frau Doktor Schubert ſche Lieder ſang

Gramp liebte die Muſik und vor allem Mila s ſchöne
ſonore Altſtimme Von einer Aufgabe der Unterrichtsſtunden
war keine Rede mehr

Wenn Raſtelli am Flügel ſaß den idealen Künſtlerkopf
etwas zur Seite geneigt waren viele ſchöne Augen bewundernd
auf ihn gerichtet

Fortſetzung folgt

e mLVetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 22 und 23 December 1895

Bei Weſtwind Fortdauer des vorwiegend trüben feuchten
Wetters ohne weſentliche Aenderung der Temperatnr

für Halle und ven Saalkreis
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22 Decemper Kr 300
Newyork 20 December Die hieſige Handelskammer tritt

nächſte Woche zu einem Meeting zuſammen in demſelben ſoll eine
Reſolution angenommen werden welche Cleveland s Botſchaft
mißbilligt Viele einſlußreiche Banquiers verurtheilen gleichfalls
die Botſchaft

Die Vorgänge in der Provlnnial Arbeitsanſtalt
un Hrauwriler

Seit einigen Tagen wird bekanntlich in Köln vor dem dortigen Land
ericht der Beleidigungsprozeß gegen den Redakteur Hofrichter von der
ozialdemokratiſchen Rhein Ztg der vorgekommene Mißhandlungen in
der Provinzial Arbeitsanſtalt zu Brauweiler behauptet hatte verhandelt
Es ſind dazu über 120 Zeugen geladen wodurch es erklärlich wird daß
der Prozeß jetzt noch nicht beendet iſt Wir haben daraus bereits einige
markante Punkte beere r Großes Aufſehen haben wie wir eben
falls andeuteten am 4 Verhandlungstage vom 17 die Ausſagen der

30 jährigen Korrigendin Krahnen welche mit Unterbrechung von
14 Tagen im Ganzen fünf Monate im Tachot tiefes finſteres Geſängniß
zubringen mußte Wir geben deren Ausſagen im Nachſtehenden wieder

Die Zeugin erzählt ſie ſei einmal von einer Aufſeherin aufgefordert
worden Staub auf dem Flur zu wiſchen Sie habe jedoch der Auf
ſeherin erwidert daß ſie nur zu nähen brauche Die Aufſeherin habe ſie
deshalb Saum e ſch wytt ſie ſechs Wochen in die Arreſtzelle ge
ſperrt und ihr e Zwillichjacke angezogen ſo daß ſie kaum Luft bekam
Die Zeugin bekundet im Weiteren auf Befragen Sie ſei noch mehrfach
wochenlang in die Arreſtzelle d und in die Zwangsjacke geſteckt
worden Direktor Schellmann bekundet Die Krahnen ſei das ſchlimmſte
Frauenzimmer das in Brauweiler je geweſen ſei Nicht die Aufſeherinnen
ſondern ſie habe unaufhörlich getobt und geſchimpft und täglich gegen die
Hausordnung gefehlt Präſ Jch muß Sie erſuchen Herr Direktor
das was Jhnen berichtet worden und das was ſie ſelbſt wahrgenommen
ſtreng auseinanderzuhalten Schellmann Das kann ich ſchwer aus
einanderhalten Lachen im Zuhörerraum Direktor Schellmann bekundet
des Weiteren auf Befragen des Präſidenten Jn der Cachotte gebe es
weder ein Bett noch ein Kopſkiſſen noch überhaupt ein Möbelſtück Die
Cachotte Jnſaſſen müßten auf dem Fußboden ſchlafen behjielten
ihre Sachen an und wechſelten nur die Wäſche Jn der Cachotte
gebe es nur jeden vierten Tag warme Koſt im Uebrigen gebe
es nur Brod Die Zuwillichjacke ſei keine Zwangsjacke ſondern
ein ſogenannter Baſtanzug Dieſer wurde der Zeugin angelegt

da ſie Krahnen iſt dasihre Sachen zerriſſen hatte ein
richtig haben Sie Jhre Sachen zerriſſen Zeugin Jch habe ein Mal
ein Kleid zerriſſen Präſ Deshalb wurde Jhnen ſechs Wochen lang
der BVaſtanzug angelegt Zeugin Jawohl Präſ Nun ſoll Jhnenein Mal der M autkorb angelegt worden ſein Zeugin Jawohl

Präſ Wann und wo geſchah das Zeugin Jch ſaß in der Cachotte
und klopfte Präſ Wie lange hatten Sie den Maulkorb an
Zeugin Zwei Stunden Jch war nachdem mir der Maulkorb abgenommen
war ganz blau im Geſicht hatte heftiges Naſenbluten und Schmerzen
im Halſe Präſ Wurden Sie alsdann aus der Cachotte entlaſſenS Jengin Nein Präſ Konnten Sie als Jhnen der Maulkorb an

gelegt war ſchreien oder athmen Zeugin Jch konnte weder ſchreien
noch athmen Präſ Wer hat Jhnen den Maulkorb angelegt
Zeugin Fräulein Scharf und Fräulein Medder Präſ War Direktor
Schellmann dabei Zeugin Nein Präſ See Sie ſich bei
dem Direktor Schellmann beſchwert Zeugin Jawohl Präſ
Was hat der geſagt Zeugin Er ſagte ich müſſe die Strafeaushalten a Jſt einmal der Dr Bodet bei Jhnen in
der Cachotte geweſen Zeugin Ein einziges Mal Präſ Jſt
ſonſt ein Mal Jemand bei Jhnen geweſen Zeugin Nein es hat
ſich Niemand um mich gekümmert Die Zeugin deponirt ferner
auf Befragen Sie habe etwa zehn Mal den Maulkorb angelegt be
kommen Bewegung im Zuhörerraum Auch anderen Corrigendinnen
ſei in der Cachotte der Maulkorb angelegt worden Einer Corrigendin
ſei einmal in der Nebenarreſtzelle der Maulkorb angelegt worden Fräulein
Medder ſagte dabei zu Fräulein Scharf Legen Sie dieſer Perſon ein
mal ordentlich den Maulkorb an Als die Corrigendin weinte furcht
bar ſchrie und bat ihr den Maulkorb doch nicht anzulegen ſie müſſe
alsdann ſterben verſetzte die Medder Ach was durch das Anlegen
des Maunlkorbes iſt noch Niemand geſtorben Nach einigen Minuten iſt
die Medder wieder in die Cachotte gekommen und rief mehrere Male

Wodike ſtehen Sie doch auf Die Corrigendin war inzwiſchen ge
ſt arben Bewegung im Zuhörerraum Rechtsanwalt Gammersbach
Wodurch wiſſen Sie daß die verſtorbene Wodtke blau im Geſicht war
Zeugin Das hat mir die Corrigendin Zander geſagt VertheidigerJch beantrage die Zander als Fengin zu laden Es wird hierauf be

ſchloſſen die Zander als Zeugin zu laden und auf Antrag des Ange
klagten auch je ein Exemplar der in Brauweiler zur Anwendung ge
langten Zwangsjacken zur Stelle zu ſchaffen Auſſeherin Scharf bekundet
Der Krahnen mußte der Baſtanzug angelegt werden da ſie alle anderen
Kleider zerriſſen hatte Sie konnte aber in dieſem Vaſtkleide noch voll
ſtändig athmen Präſident Haben Sie Corrigendinnen dieMundbinde angelegt Zeugin Das kann ſein Praſident Be
ſinnen Sie ſich ich möchte eine beſtimmte Antwort haben Zeugin
nach längerem Zögern Ja ich habe mehrfach die Mundbinde

angelegt Präſident War Jhnen bekannt daß das Anlegen der Mund
binde durch Miniſterial Reſtript verboten war Zeugin Nein
Präſident Haben ſich die Korrigendinnen gegen das Anlegen der Mund
binde gewehrt Zeugin Einige Male allerdings gewöhnlich aber nicht
Die Korrigendinnen wußten daß ſie die Mundbinde doch anbekamen
Präſ Wie lange war die Mundbinde gewöhnlich angelegt Zeugin
Eine Stunde Präſ Haben Sie ſich nachdem die Mundbinde angelegt war
um das weitere Schickſal der betreffenden Perſonen bekümmert Zeugin
Jawohl ich ging an die Zelle und hörte ob die Perſon etwas ſpreche
Präſ Wenn die Perſonen die Mundbinde anhatten dann konnten ſie
doch nicht ſprechen Zeugin Jch wollte ſagen ich hörte ob die Beſtrafte ein Lebenszeichen von ſich gab Präſ Wenn Sie die Mund

binde nun abgenommen hatten hatten alsdann die Beſtraften blaue Flecke
oder lonſtige körperliche Nachtheile Zeugin Jch habe niemals eine
ſolche Wahrnehmung gemacht Jch wurde ſogar immer von den Be
ſtraften gebeten die Mundbinde noch eine Stunde anzulaſſen

Präſ Das iſt nicht glaublich ich ermahne Sie Jhre
Worte genau zu prüfen und nicht Dinge zu ſagen die Niemand glaubenkann Die Zeugin ſchweigt Präſ Jaken Sie auch der Wodtke die

Mundbinde angelegt Zeugin Jawohl ich und Fräulein Medder
Präſ Hat ſich die Wodtke gewehrt Zeugin Jawohl die hat ſich
ſehr gewehrt Präſ War dieſe blau im Geſicht als Sie ihr die
Mundbinde abnahmen Zeugin Deſſen erinnere ich mich nicht mehr

Präſ Haben Sie nachdem Sie der Wodtke die Mundbinde angelegt
ſich noch um dieſelbe Zeugin Jawohl ich ging zu ihr indie Zelle Präſ Und was ſahen Sie da Zeugin da Wodtke
lag auf der Erde und machte Handbewegungen die darauf ſchließen ließendaß ſie bat ſie von der Mundbinde zu befreien Präſ Sie gewährten

ihr aber dieſe Bitte nicht Zeugin Nein Präſ Wer nahm nun
der Wodtke ſchließlich den Maulkorb ab Zeugin Fraulein Medder
und ich Präſ Und als Sie den Maulkorb derſelben abnahmen war
dieſelbe todt Zeugin Ja Allgemeine Bewegung

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 21 December Jn Bizets Oper Carmen un

dramatiſches Vollblut Wirkſame Kontraſte ſtehen ſich gegenüber der
Konflikt hält den Zuſchauer in Spannung bis zu dem tragiſchen EndeUeberall macht ſich das Streben nach Wahcheit des Ausdrucks und
ſcharfer Charakteriſtik wohlthuend bemerkhar Bizet war i auch einer der

Verehrer W und daher bemüht die von dieſem gewieſenen
ege einzuſchlagen darf ſich Carmen den glänzendſten Erzeugniſſen

der jüngſt vergangenen franzöſiſchen Muſikepoche zur Seite ſtellen Das
Drama ſpielt ſich in dem heißblütigen Spanten ab und unter Perſonen
die ſämmtlich einer Geſellſchaftsklaſſe angehören in welcher ſich die
Empfindungen der Leidenſchaft des Haſſes und der Liebe mit kraftvoller
Urſprünglichkeit zu äußern pflegen Dem entſprechend muß auch die Dar
ſtellung ſein wenn die Jlluſion erhalten bleiben ſoll Die Carmen eine
Paraderolle gaſtirender Größen erfordert viel Temperament und ein
außergewöhnliches Raffinement der ſchauſpieleriſchen Ausgeſtaltung Dieſe
kokette flatterhafte zügellos leidenſchaftliche und doch mit der Liebe ſpott
treibende Zigeunerin zu verkörpern iſt eine Aufgabe die mit der ganzen
Jndividualität Fräulein Breuers im Widerſpruch ſteht Jm erſten und

zweiten Akt war vieles zu harmlos die ſfaseinirende Macht welche

m
m te

ſen
che

und
regend
Beiſal
Bühn
aber
poni
und d
in die
v
ſchaftl

eſetzt

ünſt

Die
viel z
hand
anm
dritt
zarte
unſch
in we
ing

olle
ſprech
Acce

Herr
einen

humo
abe

chr

Ben
der

Frl
Man

kürzli
Geſa
komn
Ge b

Krei
dem

ſtatt
der N

9

Her
Weiß
Weiß
den

des J
Zeit

elan
eutſé

Fried
auf
und
des
Krieg

25 j
1895
münz
und
den

Vorſt
und
führu
Lortz

Hä
o

Dien
halbe
weite
Mitt
und
Fren
Aber
Se

on



nmen
terzen
ſſen
b an
yreien

rektor

h bei
gräſ
5trafe

m in
Jſt
hat

ferner

t be
nnen
endin
iulein

ein
rich t

üſſe
legen
en iſt
Nale

gebach
7

iger
f be
lnge

ge
ndet
deren
oll

die

Be
eugin
binde

und

und
nicht

igin
war
igin
e

n ſie
e

nen

ller

dieſe

ott

und

und mehr noch im vierten Akte wirkliche

Sonntag
umſtrickt und in den u

daß es ihm ſo un war ſich loszureißen und
meinte mit etwas n len würde es ſchon gehen Wenn Fräulein
Breuer das gefährülche verführeriſche Weib mit dem brennenden ver

ſenden Blick den graziösſchlangenhaften e und dem mokanten
chen nicht überzeugend zu veranſchauli wu

e Jn der letzten auf
regenden Scene mit Joſé konnte man ihrer Leiſtung nur rückhaltloſen
Beifall ſpenden Der Joſs hat ſchon traurige Schickſale auf derBühne unſeres Stadttheaters erlebt in Herrn Junde beſißen wir
aber jetzt einen äußerſt talentirten Vertreter desſelben vorzüglich dis
ponirt errang er einen der in gleicher Weiſe dem Geſange hund dem künſtleriſch wirkſamen Spiele galt Die mächtige Steigerung vie

in dieſer Partie llegt wird ſelten ſo anſchaulich durchgeführt wie es geſtern
ſah Deshalb wurde auch ein tiefer und nachhaltiger Eindruck erzielt

e muſikaliſche Feinfühligkeit kam in dem Duett mit Micgela die leiden
ſchaftliche Wärme des Geſanges das ſcharfe Herausarbeiten der entgegen
eſetzteſten Stimmungen in den Scenen mit Carmen namentlich in derre Schlußſcene zu ewöhnlicher Geltung und ſicherte dem

ünſtler die vollſten Sympathien und das lebhafteſte Jntereſſe des Hörers
Die Partie der Mieaela muthet dem Organ des Fräulein Stark faſt zuviel zu aber die Sängerin wußte mit en ihr eigenen Geſchick die vor

handenen Klippen glücklich zu umſchiffen ſang im Duett mit Joſs ſehr
anmuthig und wurde nach der großen und anſtrengenden Soloſcene im
dritten Akt mit verdientem Applaus und einer Kranzſpende erfreut Jhre
zarte Erſcheinung eignet ſich gut für die Micgela und das ſchlichte
unſchuld und gemüthvolle Weſen markirte ſehr anziehend den Kontraſt
in welchem das Bauernmädchen zu Carmen ſtehen ſoll Herr Cianda

ing als Escamillo mehr aus ſich heraus als er es ſonſt in ähnlichen
ollen zu thun pflegt aber doch noch nicht genug um den Toreador ent

ſprechend zu charakteriſiren Hier ſind draſtiſchere Geberden realiſtiſchere
Accente am Platze Manches erſchien zu verfeinert zu lyriſch angelegt
Herr Liſtemann Zuniga hatte leider nicht die mindeſte Aehnlichkeit mit
einem martialiſchen ſchneidigen Lieutenant und ſo gingen denn auch die
humoriſtiſchen Züge der Partie verloren Gut in ihren kleineren Auf
aben waren die Herren Wirk Remendado Kaula Dancairo und
chra mm Morales Als Frasquita und Mercedes trugen die Damen

Bennent und Breithaupt nach Kräften zum erfreulichen Gelingen
der Vorſtellung bei Viel Beifall ernteten wieder Frl Nadina und
Frl Walden nach dem prächtig ausgeführten Seguediglia

Aanebegos B Corony
Lokales

er Nachdruck unſerer Origingl Lokal Berichte iſt nur mit Quellen angade geſtattet

Halle 21 December
Kirchliches Das Presbyterium der Domgemeinde hat

kürzlich den Beſchluß gefaßt nicht mehr wie bisher das alte und neue
Geſangbuch neben einander zu verwenden ſondern vom 1 Januar
kommenden Jahres ab das neue Provinzial Geſangbuch in alleinigen
Gebrauch zu nehmen

Wahlen zur Handelskammer Die Ergänzungswahlen
hieſigen Handelskammer für die den II Wahlbezirk bildendenKreiſe Naumburg Querfurt Weißenfels und Zeitz fanden vorgeſtern unter

dem Vorſitz des Herrn Bergwerksdirektors Mann in Naumburg a S
ſtatt Der ordnungsgemäß ausſcheidende Herr Albert Mann Direktor
der Naumburger Braunkohlen Aktiengeſellſchaft zu Naumburg wurde wieder
gewählt und an Stelle des in Folge Geſchäftsaufgabe ausgeſchiedenen
Herrn Kaufmann Eugen Müller Weißenfels der Direktor der Werſchen
Weißenfelſer Braunkohlen Aktiengeſellſchaft Herr Bergaſſeſſor Max Vollert
Weißenfels erneut in die Handelskammer berufen welcher er bereits in
den Jahren 1891 bis Ende 1893 als Mitglied angehörteJnbiläums Segensmünzen werden in dieſen Tagen den letzten

des Jahres in welchem Deutſchland die 25 jährige Wiederkehr der großen
Zeit von 1870,71 feiern konnte in Thalergröße in Berlin zur Ausgabe
elangen Die eine Seite der Silbermünzen weiſt die Bildniſſe der dreiFeuer Kaiſer auf und die Umſchrift Wilhelm I Wilhelm II

Friedrich Die Kehrſeite der Münzen zeigt einen Adler welcher
auf den Fängen die Wappenſchilde von Elſaß und Lothringen
und in den Klauen das eiſerne Kreuz trägt Auf den Federn
des Adlers ſind die Schlachtennamen und im Mittelſchilde die
Kriegsjahre 1870/1871 verzeichnet Die Umſchrift auf dieſer Seite lautet

25 jährige Wiederkehr der ſiegreichen Waffentage des deutſchen Heeres
1895 Auf dem Rande der Münze ſteht eingeprägt Jubiläums Sieges
münze Da dieſe Münzen in der beſchränkten Anzahl von 5000 Stück
und nur mit Stempelglanz ausgegeben werden ſo dürſten ſolche bald zu
den Seltenheiten gehören

Stadttheater Morgen Sonntag wird Nachmittags als Fremden
Vorſtellung die zugkräftige prächtige Weihnachtskomödie Sneewittchen
und die 7 Zwerge gegeben Abends kommen zwei Opern zur Auf
führung die Adam ſche komiſche Oper Die Nürnberger Puppe und
Lortzing ſche Oper Czaar und Zimmermann Am Montag geht
Hänſel und Gretel Märchenoper von Humperdinck vorher

oreley Opern Fragment von MendelsſohnBartholdy in Scene und
Dienstag am heiligen Abend wird als 16 FremdenVorſtellung bei
halben Preiſen Anfang 3 Uhr wieder Sneewittchen gegeben Der
weitere Spielplan der neuen Woche bringt folgende AufführungenMittwoch Nachmittag Fremdenvorſtellung bei halben Preiſen Sneewittchen

und die 7 Zwerge Abends Die Afrikanerin Donnerstag Nachmittag
Fremdenvorſtellung bei halben Preiſen Sneewittchen und die 7 Zwerge
Abends Carmen Freitag Nachmittag Fremdenvorſtellung bei halben

Sneewittchen und die 7 Zwerge Abends Das Glück im Winkel
onnabend Ein gemachter Mann

Schluß von Büreaus Wie der Magiſtrat bekannt giebt bleiben
am Dienstag den 24 December die Büreaus und Kaſſen der ſtädtiſchen
Verwaltung von 1 Uhr ab geſchloſſen

Vorwerks Verpachtungen Jm Jahre 1896 kommen im Re
ierungsbezirt Merſeburg folgende königlichen Domänen Vorwerke auf die

von Johannis 1897 bis Johannis 1915 zur öffentlichen meiſtbietenden
erpachtung Pfützthal Mansfelder Seekreis Pretſch mit Körbin

Kr Wittenberg Mauücken Kr Schweinitz und Schladebach Kr
Merſeburg Näheres iſt zu erfahren auf der DomänenRegiſtratur der
Bezirksregierung in Merſeburg

Verſichert die Dienſtboten Dieſe Mahnung kann den Dienſt
herrſchaften nicht dringend genug an s Herz gelegt werden und ſchon
Mancher der aus Sorgloſigkeit ſein Geſinde unverſichert ließ hat dafür
ſchwer mit ſeinem eigenen Geldbeutel büßen müſſen Jn der frei
willigen Geſinde Krankenkaſſe welche in unſerer Stadt nunmehr Kereits ſeit einer langen Reihe von Jahren beſteht beſitzen wir eine

Einrichtung die nicht zu unterſchätzen iſt Derſelben gehören zwar bereits
über 4000 Verſicherte an doch iſt die Zahl der unverſicherten Dienſtboten
leider noch immer eine ſehr große Die gedachte Kaſſe nimmt auch Mit
lieder auf welche in der näheren Umgebung Halle s ihren WohnſitzGebe und gewährt in vorkommenden Erkrankungsfällen erforderlichen

Falles freie Aufnahme des Geſindes in die Königlichen Kliniken auf die
Dauer eines ganzen Vierteljahres Neuanmeldungen für das kommende

hres Abonnement nimmt die Verwaltungsinſpektion der Königlichen
liniken Magdeburgerſtraße 16 entgegen Die bereits verſicherten

Abonnenten erhalten die Scheine für 1896 in den nächſten Wochen zu
eſtellt Eine nochmalige Anmeldung iſt nicht erforderlich und behaltendie Scheine ſür das laufende Jahr bis zur Behändigung der neuen

Scheine volle Gültigkeit
Verhaftung Wie wir erfahren wurde heute hier auf telegraphiſche

Requiſition der Staatsanwaltſchaft zu Braunſchweig der Agent S ver
haftet Der Verhaftete ſteht in dem dringenden Verdachte einen Mord
begangen zu haben Dem Vernehmen nach ſollen bei der Verhaftung
auch Merkmale aufgeſunden ſein welche den ſchweren Verdacht beſtärken
S dürfte ohne Verzug nach Braunſchweig übergeführt werden

h Unfall Als geſtern gegen Abend mehrere Leute der Firma
Wegelin Hübner auf dem Fabrikgehöft von einem Wagen eiſerne
Träger abluden kam einer derſelben ins Rutſchen und fiel dem Schloſſer
Bruchmüller aus Giebichenſtein auf den rechten r Die Verletzung
welche der Genannte davongetragen machte ſeine Ueberführung nach der
Königlichen Klinik nothwendig

n Wer Anderen eine Grube gräbt Geſtern Abend kamen
in einem Grundſtücke an der Ludwigſtraße mehrere Bewohner mit ein
ander in Streit Jm Verlaufe deſſelben verſuchte einer der Betheiligten

Seneral Auzeiger
e

hatte ſie im dritten der Merſeburgerſtraße wohin er ſich

Den kürzeſten Tag haben wir Morgen Sonnta
des aſtronomiſchen Winters Vom Montag an nimmt die
es geht alſo glücklicherweiſe wieder bergauf

Tod Heute Morgen wurde der Modelltiſchler Maslowsky Niemeyerſtraße 11 wohnheft in der Wernicke ſchen Fabrik an

mit Beginn
geslänge zu

um Antritt ſeiner Arbeit begeben
hatte plötzlich vom Herzſchlag getroffen und verſtarb bald darauf Die

wurde nach dem Südfriedhofe geſchafft M hinterläßt Frau und
ie
Zuſammenſtoſz Heute Morgen ſtieß in der R ajeturge en

ein ſchwerer Laſtwagen mit einem Handwagen zuſammen Letzterer
welcher mit Obſt beladen war wurde umgeſtoßen und erheblich beſchädigt
Das Obſt ward auf der Straße verſtreut und mußte erſt wieder aus dem
reichlich vorhandenen Schlamm aufgeleſen werden ihrem Beſtimmungsorte
dem Weihnachtsmarkte konnten die Früchte nicht zugeführt dieſelben
r vielmehr zuerſt einem gründlichen Reinigungsverſahren unterzogen
werden

Aus der Umgebung
e Reideburg 20 December Familienabend Am nächſten

Sonntag Abend findet im Heinert ſchen Lokale ein Familien Abend ſtatt
bei welchem zur Unterhaltung die Herren Superintendent Thiel PaſtorUhlemann und Candidat Niedel Vorträge halten werden An reger

Vether e wird es wohl nicht fehlenerſeburg 20 December Volkszählung Das Reſultat
der am 2 d M ſtattgehabten Volkszählung iſt für unſere Stadt folgendes
Es wurden insgeſammt gezählt 18828 Perſonen davon ſind 9247 männ
lichen und 9581 weiblichen Geſchlechts Bei der am 14 Juni d J
ſtattgehabten Berufs und Gewerbezählung wurden nur 18436 Perſonen
gezählt Am 1 December 1890 hatte unſere Stadt 17669 Einwohner
ſo daß eine Zunahme von 1159 Köpfen zu verzeichnen iſt

b Wettin 20 December Jum Raubmord Heute trafen
der Herr Unterſuchungsrichter des Königl Landgerichts zu Halle ſowie
die Herren Staatsanwälte Günther und Hoffmann in Begleitung
einiger Gerichtsbeamten hier ein um wegen des Mordes an dem Stadtkämmerer
Böttcher den Thatbeſtand feſtzuſtellen Wir haben über die Blutthat bereits
ausführliche Mittheilungen erbracht weitere Einzelheiten zu berichten
müſſen wir uns vorläufig verſagen weil dies auf den weiteren Gang der
Unterſuchungen ſtörend einwirken könnte So viel kann indeß geſagt werden
daß nach dem Ergebniſſe der geſtrigen Unterſuchung der frühere Amts
gerichtsSekretär Häring welcher wie gemeldet wurde wegen Verdachtes
den Mord begangen zu haben verhaftet worden iſt weiter in Haft be
halten wurde

Lützen 20 December Tod durch Hufſchlag Diebſtahl
Vorgeſtern Abend wollte der Knecht Lößig in Söheſten ſeinen Pferden
Futter ſchütten und wurde dabei von einem derſelben erſchlagen man
fand den Unglücklichen todt im Stalle liegend Jn der geſtrigen Nacht
ſtatteten Diebe dem Rittergutsbeſitzer Burkhardt in Zöllſchen einen Beſuch

j ab wurden aber von dem Beſitzer bei ihrem nächtlichen Treiben ertappt
und mußten die bereits fortgetragenen Säcke Getreide wieder zurück
bringen

Hettſtedt 20 December Eine Betrügerin Geſtern ver
ſuchte eine Frau aus Thondorf die bei dem hieſigen Kaufmann Herpel
für 19,50 Mk Waaren ausgeſucht hatte den letzteren um dieſe Summe
zu prellen indem ſie ſich mit den Sachen ſchuell ohne Bezahlung geleiſtet
zu haben entfernte Einem nachgeſandten Kommis gelang es die Be
trügerin zu erreichen und ihr die Waaren wieder abzunehmen

st Vitterfeld 20 December Einen Unfalſ der leicht ſchlimmere
Folgen hätte haben können erlitt der Abraumarbeiter Bartnizeck von
hier auf Grube Louiſe II hierſelbſt Derſelbe war auf einer Abraumſtraße
von etwa 4 Meter Höhe mit Loshacken von Thon beſchäftigt als von den
höher liegenden Erdmaſſen ſich plötzlich ein Theil loslöſte und den B ca
4 Meter mit in die Tiefe riß woſelbſt er zwiſchen größere Thonſtücke und
Handwerkszeug 2e geſchleudert wurde glücklicherweiſe aber nur einen
linksſeitigen Schlüſſelbeinbruch erlitt B wurde ſogleich dem Unfallkranken
hauſe Bergmannstroſt in Halle überwieſen

Vrotterode 20 December Die Volkszählung vom
2 December hat für unſern im jüngſten Sommer in einen Trümmer
haufen verwandelten Ort 2358 Ortsanweſende ergeben gegen 2817 am
1 December 1890 Es iſt alſo eine Verminderung um etwa 500 Seelen
ſakd die nach dem Wiederaufbau des Ortes bald ausgeglichen
ein wird

Cöthen 20 December Bahnbau Der vorgeſtern hier ab
gehaltene Kreistag beſchäftigte ſich eingehend mit dem Kleinbahn
projekt von hier nach Radegaſt bezw Zörbig und zeigte ſich wenig
geneigt der angeſtrebten Fuſionirung mit dem Projekt Deſſau Radegaſt
beizutreten Die Angabe daß durch gemeinſchaftlichen Bau und Betrieb
beider Linien 300000 Mk erſpart werden würden erzielte nur geringen
Einfluß da der Kreistag die Rentabilität der Cöthener Linie ſo hoch be
ziffert daß auch dieſe Mehrkoſten aufgewendet werden könnten Der
Kreistag beſchloß deshalb vorläufig einen Beitrag zum Bau der Bahn
nach Zörbig überhaupt nicht zu bewilligen

Standesanmt Halle
Geboren

20 December Dem Friſeur Theodor Schleenvoigt ein S Erich Karl
Rudolf Magdeburgerſtraße 63 Dem Barbier Richard Moſenhauer ein S
Richard Paul Thomaſiusſtraße 47 Dem Gelbgießer Hermann Schulz
eine T Frieda Maria Spitze 38 Dem Handarbeiter Eduard Schneider
ein S Eduard Paul Lindenſtraße 62 Dem Handelsmann Franz Raspe
eine T Emilie Martha Ludwigſtraße 14 Dem Handarbeiter Friedrich
Dannenberg eine T Marie Margarethe Fleiſcherſtraße 40 Dem Kaufs
mann Franz Büſching eine T Margarethe Hedwig Zwingerſtraße 32
Dem Lehrer Otto Donath ein S Martin Gerhard Streiberſtraße 2
Dem Kaufmann Emil Bröſel eine T Klara Marie Eliſe Halberſtädter
ſtraße 8 Dem Gymnaſiallehrer Auguſt Zander ein S Johannes Sieg
fried Friedrichſtraße 24

Geſtorben
20 December Des Droſchkenbeſitzer Otto Reiche S Walther 4

Langeſtraße 9 Wittwe Friederike Fiſcher verw gew Teller geb Küſten
brück 52 Weingärten 33 Anna Bornack 19 Mittelwache 13
Des Handelsmann Albert Herold S todtgeb EntbindungsJnſtitut
Wittwe Emilie Camnitius geb Eidemüller 55 Klinik Des Reſtaurateur
Wilhelm Schäfer Ehefrau Bertha geb Meinicke 33 Steg 3

Telegramme und letzte Undhrinjten
Mittheilnug von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Paris 21 December Es verlautet zum türkiſchen Bot

ſchafter hierſelbſt ſei Munir Bey ernannt worden
Madrid 21 December Nach einer Depeſche des Heraldo

aus Cuba wurden die Jnſurgenten gezwungen ſich zu zer
ſplittern in Folge von Schwierigkeiten denen ſie beim Einfall in
die Provinz Matanzas begegneten Die Jnſurgenten unter der
Führung Mirabal s wurden in der Nähe von Remeclios zerſprengt

London 21 December Wie den Times aus Newyork
gemeldet wird iſt die infolge der Cleveland ſchen Botſchaft an der
Fondsbörſe eingetretene Panik faſt als finanzielle Kataſtrophe zu
bezeichnen Bis geſtern Mittag waren viele Falliſſements angemeldet
Aktien im Werthe von vielen Hunderttauſenden wurden zu jedem
Preiſe auf den Markt geworfen und es waren nicht etwa nur die
Spekulationspapiere welche im Kurſe fielen ſondern auch viele
der geſundeſten Eiſenbahnpapiere verloren mindeſtens 10 Prozent

Die hieſige Firma Rothſchild entſchloß ſich 5 Millionen
Pfund Sterling von den Vereinigten Staaten zurück zu ziehen

London 21 December Den Daily News wird aus
Newyork gemeldet Man ſchätzt die Verluſte welche infolge der
Börſenpanik eingetreten ſind auf 1000 Millionen Es ſind
heute zur Verſchiffung nach Europa 3 100000 Dollars beſtimmt
worden

der Harmonikaſpieler Wagner eine Frau mit kochend heißem Waſſer
zu überſchütten traf ſich dabei aber ſelbſt und zog ſich erhebliche Brand
wunden am linken Arme zu

Waſſhington 21 December Eine Botſchaft des Präſidenten
Cleveland an den Kongreß betont die fortgeſetzte Ausfuhr von

für Halle und den Saalkveis 22 December Seſke 3Gold und verlangt in Anbetracht der Lage welche durch die

Differenzen mit Venezuela geſchaffen worden ſei die unverzügliche
Jnangriffnahme von Schritten zum Schutze gegen die Goldausfuhr
Es gehe daraus hervor daß der Patriotismus des Volkes kein
genügender Erſatz ſei für eine geſunde Finanzpolitik

Mittheilung von Hirſch s DepeſchenBureau
Rom 21 December Der Kriegsminiſter hatte geſtern

eine lange Unterredung mit dem Miniſterpräſidenten Es wurde
beſchloſſen mehrere hundert Reiter und eine Abtheilung Luftſchiffer
nach Afrika abzuſenden Die Blätter theilen mit daß 12 Bataillone
und 3 Batterien unterwegs ſind und noch weitere bereit zum
Abgang ſein ſollen

Paris 21 December Der parlamentariſche Arbeiterausſchuß
hat beſchloſſen daß in Zukunft von den in Frankreich beſchäf
tigten Arbeitern nur 10 Prozent Ausländer ſein dürfen Für
den Fall wenn die Arbeiter bei Unternehmungen für nationale
Vertheidigung thätig ſind ſollen alle fremden Staatsangehörigen
ausgeſchloſſen ſein Der Ausſchuß verlangte ferner daß durch ein
Spezialgeſetz ein Ruhetag in der Woche für die Arbeiter feſtgeſetzt
werde Dieſe Forderungen betreffen die von den Unternehmern
für den Staat die Departements und die Gemeinden unter
nommenen Arbeiten

Liſſabon 21 December Auf dem Schloſſe Ajuda ver
Reſidenz der verwittweten Königin wurden durch unbekannte Diebe

Kunſtgegenſtände im Werthe von Million Francs geſtohlen
Bisher hat man noch keinerlei Spur von denſelben

Petersburg 21 December Der Graf Golowin welcher
ſich mit ſeiner Familie auf einer Reiſe in Sibirien befand iſt im
Eiſenbahnwagen welcher in Flammen gerathen war mit Frau und
zwei Kindern umgekommen

Newyork 21 December Die Begeiſterung welche ſich in
den erſten beiden Tagen für die Botſchaft Cleveland s im

Lande deutlich zu erkennen gegeben hatte iſt in der Abnahme be
griffen Große Firmen berufen öffentliche Verſammlungen ein in
welchen gegen Cleveland s Ausführungen Stellung genommen
bezw Proteſt dagegen erhoben werden ſoll

Köln 20 December Jn dem Prozeſſe anläßlich der Vor
gänge in der Provinzial Arbeitsanſtalt zu Brauweiler be
antragte der Staatsanwalt gegen den Angeklagten Redakteur
Hofrichter 6 Monate Gefängniß Der Vertreter der Nebenklage
ſchloß ſich dieſem Antrage an Nach der Rede des Vertheidigers
welcher prinzipaliter für Freiſprechung plädirte wurde die Verhandlung auf Sonnabend Nachmittag 4 Uhr vertagt

Glatz 20 December Der Ceremonienmeiſter v Schrader
der wegen ſeines Duells mit dem Ceremonienmeiſter v Kotze
zu 4 Monaten Feſtung verurtheilt worden war und ſeine Strafe
hier verbüßte iſt heute vom Kaiſer begnadigt worden

Villefranche ſur Mer 20 December Der Dampfer
Petersburg mit dem kranken Großfürſten Thronfolger

von Rußland an Bord iſt heute Nachmittag 3 Uhr auf der
hieſigen Rhede eingetroffen Offizieller Empfang fand nicht ſtatt
die hier anweſenden ruſſiſchen Fürſtlichkeiten ſowie der Maire von
Villefranche erwarteten den Dampfer am Quai eine zahlreiche
Menſchenmenge wohnte der Ankunft des Dampfers bei

Madrid 20 December Eine Depeſche des Liberal aus
Havanna meldet daß die Jnſurgentenchefs Gomez Naceo Lacret
Suarez Periquito und Perez mit 10000 Rebellen in die Provinz
Matanzas eingedrungen ſeien Man glaubt daß es dabei zu einem
ernſten Kampfe gekommen ſein müſſe da zahlreiche ſpaniſche Truppen
die Grenze bewachen Die Erntearbeiten in der Provinz Matanza
ſind eingeſtellt infolge deſſen ſind 3000 Arbeiter ohne Beſchäftigung

Kopenhagen 20 December Der Strike welcher am
14 d Mts in den hieſigen Schuhfabriken ausgebrochen iſt
umfaßt etwa 500 Arbeiter Die Fachvereine Kopenhagens haben
in einer geſtern Abend abgehaltenen Sitzung beſchloſſen den Strike
zu unterſtützen

Marktbericht
Sonnabend den 21 December

Eier pro Mandel 1,05 1,40 Mk Getr Kirſchen p Pfd 0,25 0,30 Vit
Butter pro Pfund 1,25 1,40 Pflaumen p Pfd 0,25 0,80
Zwiebeln pro 5 Liter 0,30 0,45 Birnen pro Pfd 0,25
Kartoffeln pro 5 Liter 0,20 0,28 Apfelſchnitte Pfd 0,25
Rothe Rüben p Mdl 0,30 0,40 Sauerkraut p 2 Pfund 0,15
Mohrrüben p Mandel 0,10 Pflaumenmus p Pfd 0,20 0,25
Wirſingkohl p 2 Stück 0,10 0,15 Honig in Waben p Pſd 1,30
Rothkohl pro 2 Stück 0,20 0,40 Birnen pro Mandel 0,20 0,50
Weißkohl pro 2 Stück 0,20 0,50 Aepfel pro Mandel 0,25 0,75
Sellerie pro 2 Stück 0,10 0,18 Wallnüſſe pro Schock 0,25 0,40
Endivienſalat 2Stück 0,10 0,15 Gänſe pro Stück 5,00 9,00
Roſenkohl pro Liter
Blumenkohl pro Stück
Kohlrüben p Mandel
Kohlrabi pro Mandel 0,30 0,40
Radieschen 4 Bündch 0,20
Eing Schnittbohn Pfd 0,20 nPreiſelbeeren Pfd 0,30 0,40

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen und Rehwild beſetzt

0,25 0,30
0,15 0,40
0,75 20

Hähne pro Stück
Hühner pro Stück
Enten pro Stück
Tauben pro Paar 1,10 1,40
Haſen pro Stück 2,75 8,00
n Stück 1,00 1,10

1/50 200
1,50 1,75

2,50 3,50

Zucker
Halfle 20 December Rohzweoker In der ersten Hälfte der letzten Woche

war eine weichende Richtung bei geringer Kauflust vorherrschend Am
Mittwoch belebte sich dann der Markt auf ungünstigste Nachrichten von
Cuba und es wurden auch einige Partieen zu etwas besseren Preisen ge
hoandelt die Besserung war aber nicht von Dauer und die Woche schliesst
in sehr ruhiger Tendenz Umsatz 42000 Centver

Raffinirter 2ucker Die Preise konnten sich zwar in dieser Wocho
behsupten die Nachfrage erstreckte sich aber nur auf mässige Quanten

Rohzucker
Granul inel Rend 92 excel 11,00 11,10m I inol e s88 alt 10,50 10 65über 99,5 r nen 10,50 10,65Kryswtall el Nacehprod 76 Rendüber 98 axol 7,75 60Korn 96 exol

Reaffinirter Zu oKer
Raff ff oxel Patent Wärfel 25,50do fein 23,50 Gem Raff einnchlAMolis fein do do II wdo mittel Gem Moll L 22,50 75Wiürfelzucker I ein do dogohliessüoh Rigto Ferin SAMolasse zur Rutzuckerung UMoelasse für Brenmereien M
Preise für 50 Kg

Zahlunge Einstetlungen
J J 1357Namon Wohnort Amtagerieht S 2 z

S z
O waſd Kammer ſun Na

schinenfabrikant Forst i L Forst i L 14 12 14 1 81 4075 1
Gustav Krüger i Fa J G

Dietrich Kantmann Lübben Lübben 16 12 18 2 18 1 27 4O Hopt Cartonnagenfab Stuttgart Stuttgart 12 1
A Säuger Kaufm Kbefrau Stuttgart Stuttgart 10 19 61K G Kollscks Cigerronfab Zittau Zittan a ma
K J Gäbler Sochnhmaeh Al Zittan Zittan 1 w hura

Waſſſerſtände Am 21 December Halle unterhalb 1,96
Trotha 2,20 20 December Calbe Oberpegel 1,70 Unter
pegel 138 Dresden 87 Magdeburg 1,82
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Entzüekende Lichtfarben in Seidengaze Tüll u anderen
klaren Geweben Meter von 80 Pfg an seidene und
baumwolene Satins zu Unterkleidern zu allen Farben

passend Mr von 45 Pfg an Ballfäoher

Putz u Woisswaaron

Spitzen Kragen Garnituren Kragen und Manchetten
Spitzen Taschentücher Rüschensortimente

Spitzenohales Garnirte Damen und Kinder Hüte
Morgenhauben Capotten etc Gesieohts Sohleier

Kopfohales

Reiseplaids
neue Muster 30 Mk

Teppiche
S Germania Tapestry Velvet Axminster und Smyrna

2 vom Sopha Teppich bis zum grössten Salon Teppieh
W neue prachtvolle Zeichnungen u herrliche Farbeneffeote

zu allen Preisen von 300 Mark Foellvorlagen
TFhierstücke etc 50 und höher

Umtauseh nach dem

Feste gestattet

h

Hauskleider

e

h

Umtausch bereitwilligst

wer

s

Halle a Gr Steinstr S7

S eFulius Löuwinberg
Haupt Geschäft Halle a Grosse Ulrichstrasse 20 I Etage

Dweig Geschäft Dessau Askanmnische Strasse I55 I Etage

Sonntag S und den Saalkreis
Soiclon Fioffe

Für Gesellschafts und Balikleider in brillanten Licht
farben glatt und gemustert reine Seide 52 om breit
1,25 1,50 1,80 bis 5 Mk pr Meter Schwarz und
glatt gemustert Seidenstoff Mtr von 35 Mk an

Unterröcke u Blousen

Velour Satin Wollstoff Röcke von 50 bis 13,50
Anstands Röcke von es bis 7 Mk weisse Röcke von
1,50 bis 5 Mk Blousen für Haus und Gesellschafts
Toilette für jeden Geschmack passend v 2,50 bis 36 Mk

Fertigo Promenaden Costüme

Regensohirme

für Damen Herren und Kinder von 75 bis 10 Mk

Tischdecken
und Divandecken in grossartigem Sortiment wie es

von keiner Konkurrenz geboten wird in Gohbelin
Fantasie und Chenille einfarb Plüsch und Plüsch mit
Borde bunte Moquette Plüsch Decken von 2,50 bis

40 Mk Kommoden u Nähtisch Dechken

De Kein Laden

Vinter Saison 1895
Mein Lager in Manufakturwaaren aller Art

S S e 0Specialität Reste
iſt für die Winter Saiſon auf das Reichhaltigſte ſortirt

I Gelegenheitskäufe für
Zu außergewöhnlich billigen Preiſen empfehle ich

Reste Von Buckskin Tuchen Regenmantelstoffen ete etc
aus einer Liquidationsmaſſe ſtammend à 1 25 pr Mtr

schöe MusterGlatte Fuehkieider Ia Qualität in alien Farben
Strassenkleider mwoderne Dess insElsasser Streifen und Melangen
Reinwollene Gheviotkleider

Umtausch nach dem
feste gestattet

22 e Ni 500n Cloider
Zarte effectvolle und waschbare Stoffe in weiss und
liehtfarben gesticktem Mull und Crepon feinen weissen
und farbigen Wollstoffen das Kleid 8,50 4 5 7 bis
12 Mk Umhänge und Kopfehales in allen Preislagen

Damen Kindor Schürzon

Schwarzseidene und wollene Schürzen jeder Grösse
schwarze Haus und Geschäfts Sohürzen röm seidene

Schürzen 2 bis 4 Mk Schwedische Schürzen
Wirthschafts Küchen und Tändel Schürzen weiss u

buntfarbig Kinderschürzen für Haus und Schule

Soick Taschentücher

für Damen u Herren von 0,50 bis 5 Mk

Gardinen
Wollstoff Vorhänge und Portièren unerreicht grosses
Sortiment bester Fabrikate zu billigen Preisen ohne
Konkurrenz Zug Gardinen Stores Rouleaux Stoffe
weiss crème und buntfarbig Indische Mousseline

Gardinen originell und billig
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den Weihnachtsbedarf

e FarbenD Gelegenheitskauf Inletts pr Mir 40 Pfg S
M ur foehlerfreie Waaren V Umtausceh vereitwilligst

Heute Sonntag bis 8 Uhr Abends geöffnet
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